
Wohnorts Verändnung.
Dr. H. Fischöl,

Wundärzlicher und

Mechanischer Zahn-Arzt,
in allen dessen Zweigen.

(Von Berlin, der Residenz Preußens, letzthin
von Neu-Zlork.)

Beuachrichtet die Damen und Herren von
Allentaun und deren Nachbarschaft, daß er
seinen Woknplatz vo» Sasto» »ach Alleiita»»
seitdem!4ren September verlegt bat. Seine
Office ist Hrn. Groß's Hotel in der Hamil-
ton Straße gegenüber (die 3te Tknre von
Hrn. Pretz, Säger und Co's. Stokr) allwo
er seinen Ratk in allen Zweigen jener Wissen-
schaft den Hülfsbetürftigen ertkeilen wird.

Vertraut mit diesem Geschäfte seil mekr
denn 15 Jakrcn in Deutschland, Schotland,
England nnd in den Vereinigten Staaten, ist
er sich seiner Kunst gewiß.

'

Er reinigt, feilt
und plombirtZäkue, mit Gold oder Blattzinn,
und fetzt natürliche, so wie durch Kunst ver-
fertigte Zähne 'auf das Dauerhafteste und
okne wesentliche Schmerzen 'ein, von, einzeln
Zakn bis zum ganzen Gebiß.

Er ziekt Zäbne aus und ersetzt dieselben
mit neuen. Die erste» Zäkne der Kinder,
worauf alle Eltern besonders ibre Auf»,crk>
samkeit richte» sollten, werden von ikm ge>
körig gesetzt und so eingerichtet, daß keine wei-
tere Beschwerden im reifern Alter eintreten
können. Dankbar für das bereits genossene
Vertraue» i» Easto», Nazaretb, Betblekem,
und Allenta»», empfieklt er sich der fernern
Gewogenheit des Publikums.

Er wird, sobald er gehörig eingerichtet ist,
die Tage bekannt mache», i» welche» er in
de» umliegenden Städten anzutreffen sein
wird.

Allentann, Sept. 9. uq?3Mt

Alt das Pttbliknm.
Der Unterschriebene, woknkaft in Allen-

taun, Lecha Caunty, betreibt noch immer fein
vieljähriges Geschäft, als

Pferde Ar ;l,
5 nnd bietet einem geekrteu Publi-

knm fortwäkrend seine Dienste
an. Er linternimmt alle die gewöbnliche»
Krankbriten »iid Fekler der Pferde »ach de»
beste» Metkode» zu bekandeln nnd auf das
geschwindeste zu kurircn.

Er ist bereit, deueu die seine Hülfe benö-
thigt sind, iu einiger Entfernung zu dicueu.

Da er mit de» nötkigen Instrumeiiten und
einer Vcrschiedenkeir der besten und neueste»
Bücher versebc» ist, und iiebenkrr durch eine
vieljäbrige Ersakruug und Uebuug iu diesem
Geschäft, sich viele Kcnntnißc verschafft bat,
so kosst er seinen Mitbürgern in diesem Fach
noch immer nützlich zu sein.

Er wird allezeit billig in seinen Forderun-
gen für seiue Mühe und die bcnöthigtcu Arz-
neimittel sein.

George Heinrich.
Er vrrweisct'aiif folgende Herren, deren

Pferde er ärztlich behandelt hat:
Robert S. Brown, Jacob Edelmau, Char-

les Edelmau, William Edelman, lobn S.
Esq Jokn iDonner, George Strin-

berger, losepk Kramer, Daniel Edelnia»,
Jokn Appel, Jokn Alkright, Esq. Nathan
Drescher, Jacob D. Boas.
September 9. nq?4m

Attditor6-?lnzeige.
In dem Waisengerichl von Lecha C'w.

In der Sache der Rechnung von Samuel
Camp, und William Treiu, Admiuistra:
tors der Hinterlassenschaft des verstor-
benen George Trein, letzthin von
Lynn Taunschip.

Und nun, Septembers, ernannte die
Court, auf Bittschrift, lobn Moser, Peter
Miller, sen. und Peter Schneider, Esq, aIS
Auditors, um besagte Rechnung durchziisel'en,
überjusetteln und dem Nesel) gemäst Vertbei-
luug zu machen, und dem nächstfolgendem
Waisengericht Bericht davon zu erstatten,

den llrkunden.
Be^eugtS:

C. S. Bnsch, Schreiber
deS WaisengerichtS.

Obengenannte Auditors werden sich zn be.
sagtem Zwecke versammleii SamstagS, den
lösten September, um IvÜbr Vormittags,
an dem Hause von Samuel La mp, in
S.'VN» Taunschip, wann und woselbst sich alle
dabei Intcressirte Personen cinsinden mögen,
wenn sie rS fnr schicklich erachten.

John Moser, )
Perer Miller, s. > Anditors.
Pecer Schneider)

September 9. nq?!!m

Auditorö'Anzcigc.
In dem Waisengericht von Lecha C'ty

In der Sache von der Rechnung von Hen-
ry Hoffman und Jacob Peter, Admini-
stratoren der Hinterlassenschaft deS ver-
storbenen Ja cobHoffman,
von Heidelberg, Taunschip, (5t y.

Und jetzt, September 4, 18-ll), auf Ersu-
chen der besagten Administratoren, ernannte

die Court Edward Köhler, Esq. Stepben Bal-
ltet und Peter Ronng, jun. AIS Auditoren,
?m besagte Rechnung durcl'znseben n. nberzn-
seiteln, wenn es nothwendig ist, und sodann
Verkeilung von dem Ueberschus: zu machen
unter den Erben, dem Gesetz gemäß, und
dem nächsten Waisengericht darüber Bericht
zn erstatte».

Vo» den Urkunden.
Be;eugtS:

C. S. Lnsch, Schreiber
des WaisengerichtS.

Obenbenamte Andi'orS werde» sich zu be-
naniten Endzweck an dem Hanie von Eno ch
B u I), in Rord Wbeirball Tannsit'ip, <,»,

Tag September, um Ul'e per-

s.immlen, wann und woselbst si<k nlle dabei
interestirte Personen cmsinden inögen, wenn
t'ic e? snr schicklich eraciiten.

Edward Hobler, )

Stephen Gallier, > ?llldikvMk.
"Verer.Noinig, ) Hsh.
t>. n^--»«n

! Gcfcllschafm-Attjlösttng.
i Tie Firma welche seitker unter dem Na-
men oon W illia,» und Io k n Fatzi n-

. Ger kestande» bar, ist am 2tiste» August, mit
! beiderseitiger Einwilligung aufgelöst worden,

i Alle diejenigen welche dalier noch an besagte
Firma einige Anforderungen baden, werden

. kiermit benachrichtiget, daß sie ibre Recluinn-
gen »»vorzüglich einzubringen haben, damit
Richtigkeit gemacht werde.

Das Butscher-Geschäft wird in Zukunft an
dem alten Platze von den Unterzeichneten fort
gesükrt werden. Sie werden sich angelegen
sein lassen ibre Knnden auf das Beste zu be-
dienen und bitten daher um dessen geneigte
Kundschaft.

Job» Falöinger,
Cln S. Bierv.

Allenta»», Sept. 2. nq 3m

L.'ccrc Fajjer zu verkaufen.
j Der Unterzeichnete bat eine Quantität
j Wl'iskey Fäßer, Wein Fäßer, mit eisernenz Reifen, OeKl Fässer, Ortköfte, Brändy- uud

! Gin Pipes und balbe Pipes, zu billigen Prei-j sen zu verkansen.
John Wilson.

Allentaun, Sept. 2. nq-Jm

! Nectificirter Whiskey.
Beim Faß zu verkaufen.

John Wilson.
! Allentann, September 2. nq-3,n

Frisch gebrannter Kalt.
Ist vom nächsten 4ten September au, an

dem Brennofen der Unterzeichneten, in Süd
> Wbeithall Taunschip, auf dem Lande früher
i bekaut als Blumers Bauerei, zu 8ä Cents
das Büchel, zu habe».

Demy Gntb, jr.
Peter Blank.

Aug. 2L. nq?3m

Frucht wird verlangt.
Die Unterschriebenen fakren fort einzukau-

fen : Waizen, Reggen, Welschkorn und,>>a<
fer, für wclU e Laudesprodukte sie den höch-
sten Marktpreis geben.

Eelfridge und Wilsen.
Allentaun, August 2U. ' nb?3m

S a l z.
Bnsil el gemablnes Salz.

K<S Sacke feines Salz.
Zu verkaufen bei

Celfndge nnd Wilson.
Allentaun, August c(j. «q?3m

Steinkohlen.
i <><> Tonnen Mauch Ckunk Nut Kobleu,

do do do Egg Kobleu,
»«»«» Tonnen Braver Meadow Nutkobleu

sind zu verkaufe» b?i
Eelsridge und Wilson.

Allentaun, August W. ' »q.,3!»

Neue Ncatarcüen.
No. S. ?Z. und:Z. i» Barrels und in kal-

be» Bärrells, babcn wir so eben eirpsaiigeu,
u»d bieten dieselbe» zum Perkauf an.

Selsridge und Wilsen.
Allentaun, August :z,?

Wird gesucht.
Ein Postreiter, an die Stelle des Unter-

zeichneten, Uni die Zeitungen der versch-rde-»en Druckereien in di, sor Stadt an die Sub-
ftribniten zwischen Alleuta»!», Belblebem,
»e!!crstauu, Lpringtau», :e. z» rberliesor».'
Man melde sich zwischen jel)t und dem 15, tr»
nächsten November, um e>ne Gclrge»be>t zubaden, noch versch>cdr»e Male nur tem ze-
genivärtig,» 'vestreiier über dir Route zu ge-
i'en und mit den P!ä!->'», >vs Zeitniigou abge- j
liefert werden, brk.>n>>i zn werden.

Charles Eiliger. !' '

Nachri ch t.
Nortkaitipken Bank, Jnny 24. 1840.

Sintemalen der Freibrief der Nortkamp-
on Bank, errichtet in der Stadt Alleutauu,
(letztkin Nortbampton) in Lecha Caunty, im
Staat Penusilvanien, mit einem autorisirte»
Capital von SIZS,VtXI, vo» welchem 124,685
Tkaler eingezahlt sind, bis im Jahre unsers
Herrn 1843 zu Ende gehen wird,

DesKalb
Wird Nachricht hiermit gegeben zufolge

der Konstitution nnd den Gesetzen der Re-
publik von Pcnnsilvanien, daß der Presi-
dent nnd Directors erjagter Bank Willens
sind die nächste Gesetzgebung erjagter Re-
publik zu ersuchen, den ersagten Freibrief
zu erweitern, und den Capitalstock erjagter
Bank von SI2S,(XX) zu welcher er jetzt be-
rechtigt, auf 525 V,110 zu erweitern. Es
wird weder an dem Namen, Tilel oder La-
ge der Bank eine Llkänderung verlangt.

Auf Befehl denßoard der Direktors.

John Rice, Caßier.
I»ly 1. 112 ' nq-3m

Bauem sehet da:
Lewis A. Äiickln's Dreschmaschinen

geger-die Welt!
Der Unterzeichn fe macht de» Banern von

Nortbampton, Berks Ca»»iicg be-
kaiiiit, daß er sorWhrt Dreschmaschinen zu
verfertigen uud stei einen Vorrat!) derselben
ans Hand bat, die Pis dem besten Stoffe, n.
anf die best Weise gemacht und mit
ledernen Riemen r.'fjeben sind. Seit den lez-ten zeb» Jabreu bit er die Fabrizierung von
Dreschmaschinen n Easton auf eine ansge-
debute Weise beriieben; wäbrend derselben
Zeit sind einige Hadert verkauft worden und
er fordert jeden», gn auf, ibm eine einzige zu
zeigen, welche niciZdem Käufer befriedigt bat.
Er schmeichelt siH, daß er nun Maschine»
hat, welche leicht?» laufen, stärker Dreschen
»nddaiierbaster hid als irgend eine andere
Art >m Lande. sicli solche Maschine an-
schaffen will, wobl tbnn, sich an de»
Unterzeichneten zriweuden, de»» er wird sich
bemüben allgemmie Satisfactiou zu neben ;
und wer rie Mas!»»en zn versuchen wüuscht,
der furchte nicht »hervortheilt zu werdeu,
dem er kein Geld tum im, bis die Maschine
sich zur Zufrietciirit erwiesen bat.

Das Weitere Hrage mau bei Hrn. John
Groß, Gastwirt!? iv Älieuian».

j Lewis A.Bncklm.
August 5. nq-3M

Ccder fer in Allentan.
Freunde uud das Pub-

liknm dieser überhaupt, daß er
> seiue Kiefer-WeiHätte verlegt bat und zwar!auf die snd - Ecke der Hamilton- uud
Jamcsstraßen, qMnuber Peter HnberSStobr und Ö ag e ub u ch s WirtbsbaiiS,
woselbst er jedejrit vorräthig halten wird,
eine

von Cedcr-Waaren; >
! als Bauch- und i.!asch-Züber, Fleisch-Stän-!
der, Bulier-Fä?, Kraut-Ständer, Eimer, j
iiiid alles andereZ-eschirr, das zu seiue», Ge-
schäft gebcrt. Ä ist gefonueu seiue Waaren
beim Großen unPUeincn zu den alZernied-
richste:, Preisen Er hofft durch
gute Arbeit nnv Mmptc Bedienung die fer-
nere Kundschaft «! Publikums zu erkalte».

Alleutau», M.» 7' nq-LMt.

Bauholz :nd Bretter.
s>offm I nnd Weher

Benachrichtigen bre Freunde uud ein ge-
ebrtes Publikum,? ß sie ans Weber's alte»
Standplatz, die er! Borduard oberbalb
geubuch's Wirti'll' use, ciueu große» Vor-
ral!' von Banbelz id Breuer unrerftbiedli !
cher Sorten euigc gl haben, worunter sichbeslnden:

Beste Sorten lb und Weißpeint Flor-Kords, Kirschenborit nnd Planke», Pännel!
Bords, Gelb-Peiu't Scänilings, Pappeln-
Boards und Plank«,; Heinleck-Sceuilings,
Sparren, Balken, !de Sorte Bretter, Bau-
bolz, Pfosten, Lam< und alle Sorte» Schin-
del», :c.

Sie werden iinm-k eine» beständige» Vor-
rat!, obiger >uf Hand womit
Leute aus dem den niedrigste,, Prei-!sen versehe» wchdn kt nnc».

Dankbar fürji?as hi-en von dem Puplikum !
gefcheukte Vertiaiie , bosftn sie durch billigePreiie und ftbnille Set ieuiina die Kundschaft
und fernere Gevogeijeit desseibc,, dauerhaftzu machen.
Mai 13. ) !)M!

Kleidc^Stehr.
DerU'.iterschsicbetchat in iViiieui Kleider-

»i der li»'» - Strafe, zwischenBliiinerS »ohrickd dem Markt-Viereck
BoaS eine vollstäntige
AuSwalil von fiinei 'j

Tuckern »Ä (lasemieri?,
aller Arten, lind -.'luc-wablvon

Comn ä(Ä'iter!i,
wie auch ein auogcdnßcr Vorrat!, von

Wenigen
die nnter seiner cigeicH Aufsicht int und da»'
erbast gem.icl l sii!k> «

Er ludet daS P«t ?!"> ein anznrnfen, sei-ne Artiekel zu beftiie midfiir si.-l, selbst y, ur-
rkeilen, denn e? zeii,'?, tc,! er Veder-
maiin jurZuftietcnliijzn b.tieneii
le ist.

Auch bat er eine Porrt!, von S tockS !
Hemdekragei', s?e» ei' und seidene
~» verkam, n, die .iißAuieril.i»is.,jcr
genier würden sind >

»> l».ir soc!'?! Sie Nenxorkrr und P!.i-ladelplnan- <v äf<!»,iqS r,üps..nge» und tie
jemac,.. wei-l.e uiueisi!,..,lrn.

belieben st'isio it-i.
r- v e-> . .1 eii für Schneider und

ini»,er bei ü'iu z» b.>»!i.
!

Aacniaun, M.iy j uq-I^'.

Allcntauncr Eisengicsicrei.
Die Unterzeichneten baben sich nun gebö-

rig eingericlitet, um alle Bestellungen in Guß.
arbeiten für Müblwerke, Maschienereien :c
zu besorgen nudda sie milden nöthigen Lreb-
danken verseben sind, so können sie Gußarbei,
ten ans die beste Zlrt dreben und ausfertigen

Mublmacher und andere sind eingeladen,
in der Allentauuer Gießerei einzusprechen
die fricher von Herr» loscp k K. Säg e >
gefnbrt wurde, woselbst sie eine große Ver
sd'iedenbeit von Muster» beseben können
worunter sich alle die neuesten und beste,
Clunchtiingcu für Mublgeschirr befinden.Ebenfalls baben sie zn verkaufen Gußar
beitcn für Pserdekraft,
neu, Wagenblichsen, Welschkornbrecher. ?c.

Freel'orii, Probst lindKraust.
Allei'taiin, März 18.

Sttcfcl ttttd Schtth-Stohr.
zum Schild des große» Stiefels,

No. 4. Wilsons Gebilde, in der
millon-Slraste, Allenrann.

Tie ttntcrschriebeiil'tt baben kurzlich erbal
te» und bieten zum Verkauf au:

s H ! 200 Paar Stie
I frlii, 5W Paai

- l'.eder-Scluil'e-
wollene Eocks v
verfc!)iedenen Ar

tt'ir, ein rellstandiges Zlnercemenr voi
Manns- Kinderschuhen
irasserdichte Moracco-Ccl'nl'e für da»,
weil'licke Geschlecht, und welche die ini

gefuttert sind.
Anc!» babeu sie Binding-Felle, alle ?lrte>

Mining-Vcter, nebst Marocko, Kidd- uu!
- Felle, Kalbleder, u. s. w. dci de

Quantität zu verkaufen.
Die obige Artickel sind alle von vorzügli

chcr Gute und in vollständiger Llu-nvabl bc
nni-i aii znrressen, und sie baben die Preise s
gestellt, daß gewiß Niemand darüber zn kla
gen baben wird.

Da sie jederzeit eine Anzabl rner Ge
seilen, nnter ibrcr Aussicht, besctiamgt »alte»
so könne» sie jede Zlrt Knndenarbeit ausdi
kürzeste?ln;eige, nud nacl' den neuesten Mo
de», auf das Beste verrichten.

Sie boffen durch pnnkklichcnnd billige Be
diennng, sich nicht nur der frubern,>!nnd
scl aft, sondern auch der des Publikums über
baupr wiirdig zu macbru.

Jeremias Schniidt.
Anton Siegfried.

Allentaun, L!ct. J<). uq-1'

Kommt und schct.

A in 06 E t r i >i g e r.
Küpst'rftliündr in Allentaun, in der s)anu'lloi!

Strafe, Hagenbnch's
gegenüber.

Macht seinen Freunden und de», Publikiinnberbanpr bekannt, das? er obiges Meschäf!
noch i.nineran seinem alten Stand betreibt;
allwo er ein allgemeines AssortmeiitanfHand
l'at nnd billig ;n verkaufen gefoniien ist, als:
Braiinrnve'n-Kesscl.Wasci,- oder Lm

Gessel, Tl'ce >tesscl, ?c.
nebst noch andere in sein FaM einschlagende
Artickel. Auch werden alle Bestellnngen a!c!
.vnrmacher,- Färber - nnd
danerbafk, schnell nnd billig verferti.'t nnd
ai!e Birten Flickarbeit billig, schnell nns dau-
erbast von i!,»i getbau.

Dankbar für genossene Kundschaft, bossl
er dnrcl» eifriges Bestreben und gnte Arbeit
einen Tbcil der öffentlichen Kundschaft zu
erbalten.

N. ? Altes Kupfer wird von ibm ver-
langt, wofür er den bochfcen Preis in Waa-
re» oder baarem Gelde bezahlt.

Alleutann. luly 17». nq?SMt.

letzte Nachricht.
?ll?o Porsoncn, schuldig sind an di'c

von dem voistoo'ocncnMa-
>>l Sclfridgc, loi;kl'in von tor

Ttadt?lllou>.iiin, «'crtcii liicrmit von drin
Untcrscl'riodcncü LoMeiiüiale kn'uncit,
voi don l.'kcu ii.ichsti'n ki.i
koit i'.i in.illon. ?!i!c Rrtlmilngcn, tvolci>c
irinrldtton! Danim l'criMiqtsind, >vt>»
di>n i'.iä' dk'scr in dic Hand? von H'.'a-

uboriiobon wordoii.
Wni.W. Sc!ftii>ge, Adiiun.

Allcntaun, Äug. l-.'. iiq?',m

Äüuhricht.
?N'rd !'!i-rüiir qi-qoron, da:? dkl- tln:or;cic!>-

als ?!dminisiralorvoii dor.<?intorlas?cn-
ftiiaft dos vrrsiol'l'rm'n Pl,il i p ? olt e-
r c r, loi'ü'in von sü'o»saoo!!a, Lrcl-a
anquollt n-ordoi, ist. ?,!lo dirjrni.icn, >v! I-
>l>r i:oc!' .i>> bcsagio .<?!,ttoslasso»ül..'.tt schuld.,

nvvdcn tei!.,ch», I>!i>s, jniicr-
drci Monakon von l>rnt! D.iknni ab-,»i'o?i',!k?. >?r> woidon ancti a!Io fioiöino-".!>rolt!'o

>?n't> "lanonscl'ast badon, l'iormit rfsncii?, i!?-
>!N'i n ivol'ü osc! ciii! zro'schon die-

dios.-r .-inr boi iililorzoicl nokon oüiznl n?-
<icii, da:nik.liul'li.qfoit qcinacl>r wordon kann

Winnü'.!, Adunii.

Jndian Expectorant,
IVird empfohlen als die beste zubereitete Me«

d>z»if»rHiisteii, Erkältung, Auszehrung,
Engbrüstigkeit, Keuchhusten, schwerevArh»meii und alle Krankheiten der Brust und
Lunge.
Diese Medizin wird von vielen und sehrrespektabel» Personen recommandirt, welche-

?urch dieselbe enrirt wurden. Viele, welcheange Zeit unter h>usten und Brustkrankheiten
itten und geglaubt haben sie wären mit der

Miszehrung befallen, wurden i» kurzer Zeitzanzlich curirt und zur völligen Gesundheit
gebracht.

Wer nach den Werth dieser Medizin be,
zweifelt, der lese den folgenden Brief von ei,
ner Person, die kein Interesse in dem Ver-
kauf derselbe» hat:

Neulork, Juni 15. 1838.
An Dr. layn e.?Werther Herr!?

habe Gebrauch gemacht von <>hreni Erpeeto-
rank, lowel'l persönlich, als auch in meiner
Familie, für die letzten «! Jahre, mir demgrößten Nutze». In der That, ich hetrachtcmein Leben verlängert durch den Gebranchdieser schäl-baren Medizin, nebst dem Seaei»Gottes, für verschiedene.

F»r alle Fälle von Husten, Entzündung
der Brust, Lunge, und des Halses, empfehle
ich die,e Medizin uiibedeueuklich als die'>esiedie ich jemals gebrauchte. Mein ernsilicher
Wunsch ist das. Andere die an Uebeln lcidenworan ich gelitten habe, davon befreit wer-
den möchten, welches wie ich glaube gesche-
he» wird, wenn sie Ihr iZrpcciorant gebrau-
cheu. E EP. Lros'by.

Dr. Ia » u e,?Werther Herr.?Durch die
Gnade ('wrres bat Ihr ludiau Erpeetoraut
eine Heilung a» mir bewirkt vor eine», sehrelenden Zustand. Im letzten December be-
kam ich einen heftige» Anfall von Engbrüstig,
keit, eine Krankleir mit welcher ich schönviele Jahre geplagt war. Dieses Uebel war
noch begleitet mir Heiserkeit, wehem hals u.
Lungen, nebst einein beschwerliche» Austenund aroßen Schwachheit, und als ich beinahe
erstickt war, wurde mir eine Flasche ven
rein Erpecroranr geschickt. Ansang«, t-ml-te
nl.es wäre nichts als Qnacksallerei, allein
als ich sah da« eö so sehr empfohlen wurde
durch Dr. Going, mit welchem ich sehr wol l
lekannr bin, wurde ich veranlaßt es z» ge-brauche», »iid in wriiigen Tage» »e.r ich
vollkouinic» eebnlt, uech hal e ich bis j.tzrei-
ne» Nuckfall der Krankheit gehal'i. I»l. h.ile
nil» eine >o hohe Meiuuug ve» Il'rer ?)ieti-
zin, daß wem, ich »»r einige Flasche» davon
harre, und keine mehr bekeinine» könnte ich
dieselben nicht für w Thaler das Stuck gebn,
wurde. Ich verbleibe Sie berzl cli grnfend,

lol'll Eec^er.
Prediger der Bapiisieu gliche.

Dr.layne Herr. habe
si'l die letzten ? Monate Ihr Erpecterai.t
häufig i» meiner Praris gebraucht, uud für
alle Anfälle vou Erkältuua, huste», Eur-iiii-duug der Luuae», Auszehruna, E»ibr:insl,g.
keit, und 'chwachbeit derVrnstist es beftiiuiul
die btiie Medizin die ich je»,als gebrauchte.

Achtungsvoll der Ihrige
N. W. Williams.

Diese vortrcstiche Medizin wird allein ächt
verfertigt vo» Or. Ia in e No. M End
3re Straße, Philadelxhia, und ist z» haben
bei Ludwig Schmitt, Apoibcke in Allrniaun.

Achtung, Kahltöpfe:
für Peliickeu.

Vo» alle» Mittel», die zeiuals ersnnd.»
wurde» zur Wiederberfiellnug und
rnug des Haares, hat sich inclüs so wirksam
crwielc», wie Aliberts Haar-Tonic. Es fehlr
«elten das Haar geumd uud schöu nieder

ziistelleii. Viele die vor tj uochgauz kabl wäre«, können jetzt Köpfe mit üp-
pigem Haar zeige».

Abschrist eines Briefs von Dr.S.S. Fitch
Philad. Mai Io,l>LB.

Dr. laiue-Werther Herr.-Ich f»h,e
daß ich Ihne» kaum genug sage» kauu zui»Z.ortheil vou Aliberrs Haar Touie, welches
bie Ihue.i verkauft wird. Mein Haar war
!cho» zwei Jahre laug sehr stark auogeganqeii
und war schon sehr dun als ich aufiug "chr
Mittel zu gebrauchen. In ungefähr einer sie-che Hörtees auf aus-ufalln!. Ich Habelsletzt drei Monate gebraucht, und hab? ?un
wieder ein fo volle? und dickes Haar auf mei-
neni Kopf als ich inir nur »niucr niiiisuen
kaun. I.h habe dieses Mittel auch einer
Anzabl iiiciner Freunde einpsohleu, uud sieIprecheu Zille gnr davon. Wenn es pünktlich
angewendet wird habe ich gar keinen Zweifelan einem guten Erfelg, Auch kaun ich »och
h!nzu!»gcu, daß ich,, ebe ich dieses Touiegebrauchte, icl.on hiiuabe alle die iibiiaeitzur Beförderung des Haarwuchsesgebraucht haue, >rie: Maeassar Qel, Bäre.r

Oel, w. mitwcuig rdergar keine»! Erfolg. Achtungsroll derIhrige,
S. S.

sVo» dem Park, Predige.' der
Kirche zu Haelden lt>, N.,vebr. Dr.D.laine-Mein Herr.

'NW Än'gnngc» Sie zu beuacl r.ch«d.isi die ?laiche von Al'bcrts
: enie welche icl> von Ihnen letztener 'lclt, zu meiner Zuftiedrnl'eit qcwir^t

' .eln für eine lauqe
.ehr dn"? Allein seit zwei oder drei Jahre.,
NU e-. !.. st.irk ans, -v,n n.e.n ~cerf b..ua,o
aa>,z rabl geworden war, und mich nötl iare
N!U es z.i verdecken, das haar von beide!,

»" käinmen. Allein nun.naci.de, n ,ch eine e von Ihrem Haar<on,c ge> ranchs hahe, i>t mein Haarwuchswieder ,o np«ich irie jcmas. ParkDer Ehrw. Leonard Fle.cher, Prediger der
Kirci e -i, Grear Valley, P>>.!!e! r oder weniger kabl war seir viel.'»>.h»e,i,ge.'ra,!a'te 3 Flaschen von dem Haar5 onie, und hat letzt eine» schönen Auwnchs'.'ON ueuein über de» ganze» Z hcii

der zu.'er ka'l wa>-. (<r schieil-ir.-.em wachst >.hr s.i>öi: das versic!,ero
L.Flerscher.

West-Cbester, Pa. März 'i.
Diese Medeei'i ist i.» K'einen

<'»>cra. Ageu?
«i-krane,

- S.i ......
'

lur t Tbalcr t.r Zlasüe' ' """"

A

Aufgeschobene Court.
Eine aufgeschobene Court von Common

Pleas, für Lecha Eannty, soll gehalten wer-
den zu Allentaun, am^

Dienstage, den Bten October,
»m 10 Ukr Vormittags, um die Bittschriften
solcher Ausländer anzunebmen, welche wün-
schen mögen Bürger der Vereinigten Staa-
ten zn werden, und für andere Endzwecke; ?

zu welcher Zeit und an welchem Platze sich
glte diejenige» einfinden mögen, welche dabei
mtereßirt sind.

Im Auftrage der Court.
Bezeugts:

Jesse Samuels, Protb,
Sept. N. nq?dzC

Oeffentttche Vendu.
Samstags den Iklten September, soll an

dem Hause des Unterschriebenen, in Nieder-
Macniigie, öffentlich verkauft werdeu :

Drei 3 Gaulswägeu, wovon zwei beinabe
neu und der drit.e noch in gutem Zustande
ist, nebst zwei WagenboddyS; 2Ei»gänlswä-
ge», beide mit Boddys ; zwei gute Pflüge und
eine Egge; zwei Schlitten, ein Pferd und
Pferdegeschirr, nebst noch allerlei Bauernge-
rätb. Gleichfalls soll eine Razie verkauft
werden.

Am nämlichen Tage und Play wird zum
Verkauf ausgebote», sechs Acker Holzland, in
Ober Milford Tannfchip, welches i» Lotte»
vo» l Acker, oder so wie sich Käufer finde»
möge», verkauft werde» soll, gränzend an
Beitlers Muble.

Ferner, ein Stück Kastanien-Holzland, ge-
legen iu Lougschwamp Taunschip, Berks C'tt).
entbaltend 17 Acker, gränzend an Land von
Renben Fretz, welches gleichfalls in Lotten
vo» I oder 2 Acker, wie es Käufer beliebt,
verkauft werden soll. Dieses Holzland wur-
de zwischen 43 u. 5(1 Jakrcn nicht abgehauen
nnd ist jetzt in einem guten Zustande.

Der Uuterschriebeue wird am I2ten Sep-
tember auf dem Laude in Lougfchwamp ge-
genwärtig sein, um es Liebbabcru zu zeigen
und nöthige Auskunft zu geben.

Charles Gorr.
September 2. *-3m


